
Die Aufgabe:
Die Continental AG plante in Rumänien eine Kundenveranstaltung mit rustikalem Charakter. Vorgabe war
der Einsatz von Geländewagen und ein "Camp-Feeling" bei der Übernachtung. Die Abwicklung sollte in drei
Teilnehmergruppen über einen Zeitraum von neun Tagen erfolgen. Es war davon auszugehen, dass keiner
der Gäste über Offroad-Erfahrung verfügt.

Die Umsetzung:
4x4-Adventures stellte 10 Land Rover Freelander für die Kunden und 2 Land Rover Defender 110 als
Begleitfahrzeuge in Rumänien zur Verfügung. Für die Übernachtung werden 12 Echo-Dachzelte inkl.
spezieller Echo-Dachträger von 4x4-Adventures leihweise nach Rumänien geliefert und auf den
Fahrzeugen montiert. Zusätzlich werden 5 Bodenzelte bereitgestellt. Die Teilnehmer werden mit
Schlafsäcken und weiteren persönlichen Ausrüstungsgegenständen versorgt, deren Beschaffung zum
größten Teil von 4x4-Adventures abgewickelt wird.

Für die Trophy wurde von 4x4-Adventures mit Unterstützung der EnduRoMania-Organisation eine Strecke
zusammengestellt, bei der auch erstmals Abschnitte befahren wurden, die von Einheimischen als mit
Geländewagen unpassierbar angesehen wurden. Sie umfaßte alle Reize, die die wunderbare Landschaft
Rumäniens zu bieten hat und stellt auch den Kontakt zur überaus herzlichen Bevölkerung sicher. Den
krönenden Abschluß bildete eine Flußdurchquerung am Morgen kurz vor der Abreise der Teilnehmer.

Das Ergebnis:
Bereits beim Aufbau der Dachzelte regte sich Begeisterung bei den Teilnehmern über den ausgefallenen
Rahmen und die bis dato unbekannte Ausrüstung. Trotz anspruchsvoller Streckenführung (inkl. enger
Waldpassagen und Befahren eines Bachbettes) entstanden weder an den Fahrzeugen noch an den
sonstigen Ausrüstungsgegenständen Schäden. Wohl nicht zuletzt weil auch die Kosten Cent-genau dem
Angebot entsprachen, erteilte Continental den Auftrag für eine Wiederholung und denkt über weitere
Auflagen der Veranstaltung nach. Ein paar Eindrücke von der Conti Romania Trophy 2004 finden Sie hier.
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